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Steigende Arbeitslosigkeit in Staßfurt:
Chancen für Jugendliche auf Ausbildung
Im Salzlandkreis sind mehr Männer als Frauen arbeitslos.

Jüngere suchen weiterhin Ausbildungsplätze, während
Arbeitgeber neue Stellen melden.

Im Salzlandkreis hat die Arbeitslosigkeit im Juli 2023 einen
saisonal bedingten Anstieg erfahren, nachdem viele junge
Menschen am Ende des Schul- und Ausbildungsjahres arbeitslos
gemeldet wurden. Jean Lehmann, der operative Geschäftsführer
der Agentur für Arbeit Sachsen-Anhalt West, äußerte sich zu den
Zahlen.

Herausforderungen für Jugendliche im
Arbeitsmarkt

Aktuell sind 724 Jugendliche im Salzlandkreis ohne Job, was
einem Anteil von 9,6 Prozent aller Arbeitslosen entspricht. Im
Vergleich zum Juni hat diese Zahl um 78 zugenommen. Trotz
dieser besorgniserregenden Zahlen gibt es Lichtblicke: Für
Jugendliche, die auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz
sind, stehen noch 309 freie Ausbildungsstellen zur Verfügung.

Unverändert hohe Zahl der Arbeitslosen in
Staßfurt

Die Stadt Staßfurt verzeichnet ebenfalls einen Anstieg der
Arbeitslosigkeit. Im Juli stieg die Zahl der Arbeitslosen um 109
auf insgesamt 1.824 Personen. Dies ist nicht nur ein Zeichen für
die Schwierigkeiten, mit denen insbesondere junge Menschen



konfrontiert sind, sondern auch ein Hinweis auf die dynamischen
Veränderungen im regionalen Arbeitsmarkt.

Faktoren, die zur Arbeitslosigkeit beitragen

Eine interessante Beobachtung ist das ungleiche
Geschlechterverhältnis unter den Arbeitslosen im Salzlandkreis.
Rund 54,5 Prozent der Arbeitslosen sind Männer, während 45,5
Prozent Frauen sind. Diese Diskrepanz könnte auf verschiedene
gesamtgesellschaftliche Faktoren hinweisen, die Frauen in
beruflichen Gleichstellungshürden gegenüber Männern stellen.

Positive Signale von Arbeitgebern

Trotz des Anstiegs der Arbeitslosen gibt es auch erfreuliche
Nachrichten. Arbeitgeber im Salzlandkreis meldeten im Juli 255
neue Stellen – das sind 59 mehr als im Vorjahr. Dies zeigt, dass
es trotz der Herausforderungen auch zahlreiche Möglichkeiten
für Arbeitnehmer gibt, insbesondere für diejenigen, die bereit
sind, in flexiblen Branchen zu arbeiten.

Zukunftsausblick und Unterstützung für
Jugendliche

Ein positiver Aspekt ist, dass die Situation für Jugendliche, die
eine Ausbildung suchen, sich in naher Zukunft verbessern
könnte. Mit der baldigen Unterzeichnung von Arbeitsverträgen in
den neuen Ausbildungsjahren gibt es Hoffnung für viele, die
momentan auf Jobsuche sind. „Die Ausbildungsplatzsituation
bleibt also spannend, und es gibt reichlich Chancen für die
jungen Menschen der Region“, so Lehmann weiter.

Insgesamt zeigt die aktuelle Lage im Salzlandkreis, dass es
sowohl Herausforderungen als auch Chancen gibt. Es bleibt
abzuwarten, wie sich die Arbeitsmarktsituation entwickeln wird,
insbesondere im Hinblick auf die Integration junger Menschen in
den Beruf und die Gleichstellung der Geschlechter im



Arbeitsumfeld.
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